
| 24. Jahrgang | Nr. 1  | 12. Februar 2017 | Seite 1 || Amtsblatt der Stadt Gößnitz |

Stadt Gößnitz/Thüringen
und den Ortsteilen Hainichen, Koblenz, Naundorf, Nörditz, Pfarrsdorf

24. Jahrgang                                                                 12.02.2017                                           Nr. 1

Amtsblatt
kostenlos an alle Haushalte

AUS DEM INHALT AMTLICHER TEIL

Am 24.01.2017 um 18:00 Uhr eröffnete Herr 
Wallat die erste Galerieausstellung in diesem 

Jahr. Viele interessierte Besucher fanden sich im 
Sitzungssaal des Rathauses Gößnitz ein. Unterstützt 
wurde die Eröffnung durch Lisa Winges und Armin 
Bacher von der Johann-Friedrich-Agricola Musik-
schule Gößnitz, die die Gäste mit Saxofonklängen 
unterhielten.
Herr Uwe Arndt zeigt bis zum 20.04.2017 seine 
Fotografien unter dem Titel „Bilder der Stadt Göß-
nitz und aus Mitteldeutschland“. Seine Vorlieben 
sind Motive in der Architektur, Landschaft und 
Technik. Er verzichtet bewusst auf Farbe. Uwe 
Arndt ist seit 2011 Mitglied im Lichtbildkombinat 
Gera e. V. Auf zahlreichen Gemeinschafts- und 
Einzelausstellungen waren seine Fotografien in 
den letzten Jahren zu sehen. 

–	 	Bekämpfung	der	Geflügelpest	–	Anordnung	von	Maßnahmen	nach	§§	13,	65		Geflügelpest-Verordnung		 
	in	Verbindung	mit	§	38	Abs.	11	und	§	6	Abs.	1	Nr.	11	a	Tiergesundheitsgesetz

–	 	Beschlussübersicht	der	24.	Öffentlichen	Stadtratssitzung

„Bilder	der	Stadt	Gößnitz	und	aus	Mitteldeutschland“
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Amtliche	Bekanntmachungen	und	Mitteilungen

LANDRATSAMT ALTENBURGER LAND

Fachdienst	Veterinärwesen	und	Lebensmittel-
überwachung

Bekämpfung	der	Geflügelpest
Anordnung	von	Maßnahmen	nach	§§	13,	65		Geflügelpest-Verordnung		in		Verbindung		mit		
§	38	Abs.	11	und	§	6	Abs.	1	Nr.	11	a	Tiergesundheitsgesetz

Nach Prüfung erlässt das Landratsamt Altenburger Land folgende
A	l	l	g	e	m	e	i	n	v	e	r	f	ü	g	u	n	g

1. Alle Tierhalter (private oder gewerbliche), die Geflügel im Landkreis Altenburger Land halten, 
haben das Geflügel aufzustallen.

2. Die Aufstallung erfolgt in geschlossenen Ställen oder unter einer Vorrichtung, die aus einer 
überstehenden, nach oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und einer gegen das 
Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung bestehen muss.

3. Für alle Geflügelhaltungen gelten folgende Biosicherheitsmaßnahmen:
 3.1.   Die Eingänge zu den Geflügelhaltungen sind mit geeigneten Einrichtungen zur Schuhdes-

infektion zu versehen (Desinfektionswannen oder -matten).
 3.2.   Der Zukauf von Geflügel über Geflügelmärkte, Geflügelbörsen oder mobile Geflügelhändler 

ist verboten.

4. Für Geflügelhaltungen mit weniger als 1000 Stück Geflügel gilt Folgendes:
 4.1.   Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist Schutzkleidung anzulegen. Bei Verwendung von 

Einwegkleidung ist diese nach Gebrauch unverzüglich unschädlich zu beseitigen.
 4.2.   Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel sind die dazu eingesetzten Gerätschaf-

ten zu reinigen und zu desinfizieren und nach jeder Ausstallung sind die freigewordenen 
Ställe einschließlich der dort vorhandenen Einrichtungen und Gegenstände zu reinigen 
und zu desinfizieren. 

 4.3.   Transportmittel für Geflügel (Fahrzeuge und Behältnisse) sind nach jeder Verwendung zu 
reinigen und zu desinfizieren.

5. Alle Geflügelhalter im Landkreis Altenburger Land, die ihrer Pflicht zur Meldung des gehaltenen 
Geflügels bisher noch nicht nachgekommen sind, haben die Haltung von Geflügel unverzüglich 
beim Fachdienst Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachungsamt des Landkreises Altenburger 
Land, Sitz: Lindenaustraße 10 in 04600 Altenburg anzuzeigen. 

6. Geflügelbörsen und Märkte sowie Veranstaltungen anderer Art, bei denen Geflügel und gehaltene 
Vögel anderer Art verkauft oder zur Schau gestellt werden, sind verboten.

7. Die sofortige Vollziehung der in den Nrn. 1 bis 6 des Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

8. Die Allgemeinverfügung wird an dem auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag 
wirksam.

9. Diese Verfügung ergeht verwaltungskostenfrei.

Rechtsbehelfsbelehrung. Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei dem Landratsamt Altenburger Land, Lindenaustraße 9 in 04600 Altenburg einzulegen.
Die Allgemeinverfügung und die Begründung können während der allgemeinen Öffnungszeiten 
im Landratsamt Altenburger Land, Fachdienst Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung, 
Lindenaustraße 10 in 04600 Altenburg eingesehen werden.

i. A. Thieme
Fachbereichsleiter

Beschlussübersichten	der
24.	Öffentlichen	Stadtratssitzung
am 18.01.2017
SR	242/	24	-	17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Ta-
gesordnung zu. 
SR	243/	24	-	17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 23.11.2016 zu. 
SR	244/	24	-	17
Der Stadtrat beschließt die Lieferleistung eines 
TLF 3000 an die Firma Rosenbauer Deutsch-
land GmbH, Rudolf-Breitscheid-Str. 79, 14943 
Luckenwalde zum Bruttopreis von 253.023,75 €  
zu vergeben. 
SR	245/	24	-	17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt, 
die Bauleistung: Abbruch Sportlerheim und 
Kegelbahn Bahnstraße 13, nach der Prüfung 
der Angebote an die Firma HELI Transport 
und Service GmbH, Am Lindenhof 17, 04626 
Schmölln zum Bruttopreis von 54.216,77 € zu 
vergeben.

Nichtamtliche Mitteilungen

Zweckverband	Wasserversorgung	und	Ab-
wasserentsorgung	Altenburger	Land	ZAL 

Förderung	von	Kleinklär-
anlagen	
Am 01.01.2016 ist in Thü-
ringen die neue Richtlinie 
zur Förderung von Klein-
kläranlagen des Thüringer 
Ministeriums für Umwelt, 
Energie und Naturschutz 
in Kraft getreten. 
Für Eigentümer von Grundstücken besteht die 
Möglichkeit, Fördermittel für die an den Stand 
der Technik anzupassenden Kleinkläranlagen 
(vollbiologische Kleinkläranlagen) mittels 
Ersatzneubau oder Nachrüstung zu erhalten. 
Förderfähig sind nun auch Kleinkläranlagen für 
mehrere Grundstücke, sog. private Gruppenlö-
sungen. Voraussetzung für eine Förderung ist, 
dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen 
wurde und dass das betroffene Grundstück 
gemäß dem zum Förderzeitpunkt geltenden 
Abwasserbeseitigungskonzept des ZAL dauer-
haft nicht an eine Abwasserbehandlungsanlage 
(Zentralkläranlage) angeschlossen werden soll.
Die Fördermittel können entweder als Zuschuss 
oder als Darlehen beantragt werden. 
Die Gewährung als Zuschuss beträgt bei einem 
Ersatzneubau mindestens 1.500 Euro und bei 
einer Nachrüstung mindestens 750 Euro. Das 
zinsgünstige Darlehen kann für mindestens 
2.000 Euro und bis maximal 25.000 Euro be-
antragt werden. 
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Ab sofort können beim ZAL (Dorfplatz 1, 04603 
Nobitz OT Wilchwitz) Anträge zur Förderung 
von Kleinkläranlagen, die nachgerüstet oder 
ersetzt werden sollen und o.g. Voraussetzungen 
erfüllen, eingereicht werden.
Die Antragsformulare sind auf der Interseite 
der Thüringer Aufbaubank (www.aufbaubank.
de) sowie des ZAL (www.zal-wilchwitz.de) 
abrufbar, können jedoch auch während der 
Sprechzeiten (Di u. Do 8.00–11.30 Uhr und 
13.00–17.00 Uhr) beim ZAL abgeholt werden.

Die	Tourismusinformation	
Altenburger	Land	startet	
erfolgreich	ins	Messejahr	
2017
Das Altenburger Land zeigt, was es zu bieten 
hat – nicht nur jüngst auf der Grünen Woche 
in Berlin. 
Die Tourismusinformation des Landkreises be-
teiligte sich vergangenes Wochenende auch an 
der Reisemesse in Dresden, präsentierte erstmals 
neue Angebotspauschalen für die Skatstadt und 
das Umland. Altenburg historisch, klassisch, 
feurig oder genießerisch: Unter diesen The-
menschwerpunkten haben örtliche Gastgeber, 
Kulturstätten und Lebensmittelproduzenten 
Pakete geschnürt, um Gäste für mehrere Tage 
in der Region zu unterhalten. Der Auftritt der 
Touristiker auf der Reisemesse lieferte bereits 
einen Vorgeschmack: Bier, Senf, Ziegenkäse 
und Liköre wurden verkostet. „Wir sind auf 
diese Weise mit sehr vielen Leuten ins Gespräch 
gekommen, die sich fürs Altenburger Land inte-
ressierten“, berichtet Mitarbeiterin Ina Hofmann. 
Der nächste Messeauftritt steht am 3. 
und 4. März auf dem LVZ-Reisemarkt im Leip-
ziger Hauptbahnhof an.

Wir	fördern	Ihr	 
PROJEKT,	Ihre	IDEE

Aufruf	zum	Einreichen	von	Projektanträgen	
für	2017 
Der Landkreis Altenburger Land unterstützt 
als Lokale Partnerschaft für Demokratie (LPD) 
Projekte für ein weltoffenes, tolerantes, demo-
kratisches und solidarisches Miteinander. In 
diesem Rahmen rufen wir Sie als interessierte 
Vereine, Verbände und Institutionen auf, Pro-
jektanträge einzureichen.

Ihr	Projekt	ist	förderfähig	
wenn Sie,
· sich mit der historischen und politischen 
Bildung im Umgang mit der lokalen Geschichte 
des Altenburger Landes auseinandersetzen,
· ein demokratisches Zusammenleben in der 
Einwanderungsgesellschaft unterstützen, die Ent-
wicklung zu einer inklusiven Gesellschaft beför-
dern und alle benachteiligten Menschen einbinden 
(Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit), 
· andere Bürgerinnen und Bürger über Gewalt 
und Extremismus informieren und aufklären 
möchten.
wenn Ihnen,
· die soziale Integration durch besondere Wert-
schätzung und Stärkung der Jugend wichtig sind, 
dass weniger Ausgrenzung und mehr Teilhabe 
möglich ist, dann unterstützen wir Sie gern, Ihre 
Idee zu verwirklichen. 

Nicht	förderfähig	sind	
· Projekte, die nach Inhalt, Methodik und 
Struktur überwiegend schulischen Zwecken, 
dem Breiten- und Leistungssport, der Erholung 
oder der Touristik dienen,
· Projekte, die sich vorrangig an einer konkreten 
Zielgruppe orientieren,
· Maßnahmen des internationalen Jugend- und 
Fachkräfteaustausches, wenn sie zu den Aufgaben-
bereichen von binationalen Jugendwerken gehören,
· Maßnahmen, die zu den originären Aufgaben 
des Kinder- und Jugendplanes gehören, 
· Maßnahmen die ihrem Charakter nach durch 
das Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
und/oder durch länderspezifische Regelungen 
abgedeckt werden.

Anträge	für	Kleinprojekte	können	bis	zu	einer	
Summe	von	2.500,00	Euro für Honorar- und 
Sachausgaben gestellt werden. Der Begleitaus-
schuss sowie die lokale Koordinierungsstelle 
beim Landratsamt werden über vorliegende 
Projektanträge zur Demokratieförderung und 
Toleranzentwicklung entscheiden. Im Einzelfall 

können spontane Kleinstprojekte bis maximal 
500 Euro gefördert werden. Das bietet Ihnen die 
Möglichkeit auf aktuelle Entwicklungen und 
Situationen reagieren zu können. Auch dieser 
Antrag (Kurzantrag) ist formgebunden.
Die Formulare für das Antragsverfahren und aus-
führliche Informationen finden Sie auf der Home-
page des LAP: www.lap-altenburgerland.de
Die LPD ist ein Programm des Landkreises, im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
Leben!“ das Projekte und Initiativen fördert, die 
dazu beitragen, dass es ein Mehr an Solidarität, 
Demokratiezustimmung, an Zivilcourage an 
Geschichtsbewusstsein, an Mitbestimmung und 
Mitverantwortung im Landkreis gibt.
Für Fragen rund um den Antrag oder für eine 
Projektberatung können Sie sich jederzeit an 
Frau Fischer, Tel. 03447 586560 (lokale Koor-
dinierungsstelle beim Landratsamt) oder an den 
Kreisjugendring Altenburger Land e.V. (externe 
Koordinierungsstelle), Tel. 03447 551096 wen-
den. Wir freuen uns auf Ihren Antrag!
Ihr Koordinationsteam

Veranstaltungshinweise

Der Kreisjugendring Altenburger Land e.V. 
veranstaltet am 25.02.2017 von 17:00 bis 21:00 
Uhr eine u18-Party / Schwarzlicht-Nacht für 
Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren in der 
MUSIC HALL in Altenburg. Der Eintrittspreis 
berägt 1,50 €.                              Heike Kirsten

Bühnen	der	Stadt	Gera	–	
Landestheater	Altenburg
Am Sonntag, dem 12.03.2017 um 11:00 Uhr, 
findet im Kulturzentrum Gößnitz das 4. Kammer-
konzert der Theater & Philharmonie Thüringen 
unter dem Titel „Sechse kommen durch die 
ganze Welt – Ein musikalischer Familienausflug“ 
statt. Es werden Werke von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Alexander Borodin, Edvard Grieg, 
Benjamin Britten, Claude Debussy, Astor Piaz-
zolla und ungarischen Volksweisen gespielt. Der 
Kartenvorverkauf erfolgt im Besucherservice der 
Landestheaters Altenburg (Tel: 03447/585160 
und in der Stadtkasse	 der	 Stadtverwaltung	
Gößnitz.
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46.	Kindersachenbörse	in	
Gößnitz
Anmeldungen	am	12.02.2017	von	10	bis	11	
Uhr	und	13.02.2017	von	18	bis	19	Uhr	nur	
telefonisch	solange	Vorrat	reicht!
Die nächste Kindersachenbörse wird am 4.März 
2017 von 9.00–12.00 Uhr in Gößnitz, in der 
Stadthalle stattfinden. Schwangere dürfen bereits 
ab 8:45 Uhr einkaufen. Kaffee und Kuchen wer-
den angeboten. Bitte parken Sie nach der STVO. 
Sehr gut erhaltene Baby- und Kinder- und Ju-
gendbekleidung für Frühjahr und Sommer, Spiel-
sachen, Schwangerenbekleidung, Kinderwagen, 
Kinderbetten, Autokindersitze, Babywippen u.a. 
können preisgünstig erworben werden. Hier kann 
man so manches Schnäppchen machen! Wenn 
Sie Ihre gut erhaltene Kinder- und Jugendbe-
kleidung, Spielwaren u.a. verkaufen möchten, 
rufen Sie bitte in der Zeit vom	12.02.17	von	
10-11	Uhr	und	am	13.02.2017	von	18-19	Uhr 
unter 034493 31768 an.
Alle notwendigen Informationen sehen Sie auch 
unter www.goessnitz.de/Veranstaltungen. Dort 
haben Sie die Möglichkeit, Etiketten, Liste und 
das Informationsblatt herunterzuladen. Die 
Verkäufernummern sind wegen der Kapazität 
begrenzt! Zeiten	unbedingt	einhalten!	   
Initiativgruppe Gößnitz

Blütenfest
Am Samstag, dem 25.03.2017 findet ein Blü-
tenfest des Fördervereins „attraktives Freibad“ 
e. V. statt. Die Veranstaltung beginnt um 19:00 
Uhr. Der Einlass erfolgt ab 18:00 Uhr. Es gibt 
ein kalt-warmes Buffet. Die Karten sind für 
35,00 € im Reisebüro Goerke, Buch + Lotto + 
Presse, Mittelstraße 16-18 erhältlich. 

11.	Osterkrone
Die Besucherzah-
len im vergangenen 
Jahr haben die an 
der Durchführung 
beteiligten Vereine 
und fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer 
bestärkt, auch die 
11. Osterkrone an 
einem Samstag auf 
den Brunnen des 
Freiheitsplatzes zu setzen. Auf die kleinen 
und großen Besucher warten wieder einige 
Überraschungen. Eine Attraktion wird schon 
mal verraten. Am Samstag, dem 01.04.2017, 
wird Herr Erwin Littmann aus Pegau mit seiner 
historischen Feldschmiede vor Ort sein und wer 
möchte, kann gern einmal den Hammer schwin-
gen und sein Können als Schmied beweisen.
Beginn dieses kleinen Festes ist am Samstag, 
dem 01.04.2017 um 14:00 Uhr (kein April-
scherz). Natürlich wird auch wieder für Speis 
und Trank gesorgt.

Freibad
Dauerbadekarten	zum	Frühlingsangebot
Ab 01.03.2017 gibt es Dauerbadekarten für die Saison 2017 im Reisebüro Goerke, Buch + Lotto 
+ Presse, Mittelstraße 16-18 und im Rathaus käuflich zu erwerben. Die Saisonkarten sind auch 
als Gutschein für Geburtstag oder Ostern erhältlich.
Kinder:    40,00 € statt 43,75 €
Ermäßigte:   55,00 € statt 62,50 €
Erwachsene:  75,00 € statt 87,50 €
Das	Angebot	gilt	nur	bis	29.04.2017.

Babys der Stadt Gößnitz

Im	Jahr	2016	konnten	wir	in	der	Stadt	Gößnitz	17	neue	
Erdenbürger	begrüßen.

Was ist ein Kind – 
das was das Haus glücklicher,
die Liebe stärker,
die Geduld größer,
die Hände geschäftiger,
die Nächte kürzer,
und die Zukunft heller macht.

Ella Rodeck, geboren am 08.02.2016

Tom Winter, geboren am 17.02.2016

Jannis Jähnichen, geboren am 22.03.2016

Lotta Sophie Speck, geboren am 06.04.2016

Zoé Kunz, geboren am 25.05.2016



| 24. Jahrgang | Nr. 1  | 12. Februar 2017 |	Seite	5	|| Amtsblatt der Stadt Gößnitz |

Kindergartennachrichten

40	Jahre	AWO	Kita	 
Burattino
Am 17.01.2017 feierte unsere AWO Kita 
„Burattino“ ihren 40. Geburtstag. Viele Gäste 
fanden an diesem Tag den Weg in die Kita um 
zu gratulieren. Die Kinder sangen Lieder und 
tanzten für ihre Geburtstagsgäste und bekamen 
dafür viel Beifall. Und da sie an diesem Tag 
auch Geburtstagskinder waren gab es natürlich 
auch reichlich Geschenke. Und nicht nur das, 
auch ein Zauberer begeisterte alle Kinder. Ein 
reichhaltiges Buffet sorgte für das leibliche 
Wohl. Es gab Obst, Gemüse, von den Kindern 
selbstgebackenes Knäckebrot und viele Brot-

Fynn Maxi Besoke, geboren am 13.07.2016

Mila Boldt, geboren am 30.11.2016

Ivan Kulik, geboren am 25.10.2016

Matteo Hofmann, geboren am 03.10.2016

Paul Jungk, geboren am 25.08.2016

aufstriche, natürlich selbst hergestellt. Eine 
Ausstellung mit Zeitungsartikeln, Bildern und 
Spielzeug von damals und heute gab einen 
kleinen Einblick in die Geschichte unserer 
Kindertagesstätte. Wir möchten uns bei allen 
Gästen, dem Elternbeirat, allen Eltern, welche 
uns unterstützt haben, allen fleißigen Helfern und 
bei Frau Ritter ganz herzlich bedanken. Durch 
das gemeinsame Miteinander aller Beteiligten 
wurde dieser Geburtstag für uns alle ein unver-
gesslicher Höhepunkt in unserer Kita.

Nachrichten aus der 
Regelschule

Anmeldung	der	Schüler	der	
neuen	5.	Klassen	im	 
Schuljahr	2017/18
Sehr geehrte Eltern,
an folgenden Tagen können Sie Ihr Kind für die 
neuen 5. Klassen an der Regelschule Gößnitz 
anmelden:
Montag, 06.03.2017     08:00 – 11:00 Uhr
Dienstag, 07.03.2017  17:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag, 09.03.2017 08:00 – 10:00 Uhr
Freitag, 10.03.2017     08:00 – 11:00 Uhr
Weiterhin ist es möglich, für die darauf folgende  
Woche vom 13.03.–17.03.2017 telefonisch einen 
Termin zur Anmeldung zu vereinbaren.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Anmel-
debestätigung, die Ihnen von der Grundschule 
ausgehändigt wurde, und das Halbjahreszeugnis 
Ihres Kindes mit.
Melden Sie sich zu den angegebenen Zeiten 
bitte im Sekretariat der Regelschule.
A. Müller
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„Engel	singen	Jubellieder...“
Auftritte	 des	 Schulchores	 der	 Regel-
schule	Gößnitz

In der Adventszeit absolvierte der Chor der 
Regelschule Gößnitz wieder einige Auftritte. 
Los ging es traditionell mit dem Auftritt am 1. 
Advent auf dem Gößnitzer Weihnachtsmarkt. 
Am 3.12.2016 war der Chor auf dem Weih-
nachtsmarkt in Ponitz zu hören. Der Höhepunkt 
in diesem Jahr dürfte der Auftritt im Ratssaal 
Altenburg gewesen sein. Der gemischte Chor 
Altenburg unter der Leitung von Wolfgang 
Langer fragte an, ob die Gößnitzer Chorsänger 
nicht für Abwechslung im Programm sorgen 
könnten. Der Einladung kam der Schulchor gerne 
nach. So präsentierte sich der Chor der Regel-
schule mit seinem kleinen Weihnachtsmusical 
„Ein Wunschzettel an den Weihnachtsmann“. 
Dargeboten wurden Lieder und Sprechtexte 
über ein Mädchen, das sich zu Weihnachten 
unbedingt einen großen Teddy wünschte und sich 
nicht sicher war, ob denn der Weihnachtsmann 
tatsächlich die Wünsche der Kinder erfüllt. Die 
Choristen zeigten sich vom Ambiente des Saales 
und dem Auftritt der „Großen“ sehr angetan und 
waren im Anschluss sehr stolz, ein Teil dieses 
Nachmittags gewesen zu sein. 
Komplettiert wurden die Auftritte des Schul-
chores wie „alle Jahre wieder“ bei einem Besuch 
in der Feuma. Hier nochmals ein lieber Dank 
von uns allen für die süße Überraschung. Am 
letzten Schultag fand in der Regelschule das tra-
ditionelle Weihnachtssingen statt. Hier brachte 
der Chor sein Programm letztmalig zu Gehör. 
Nun freuen sich schon alle auf die Vorbereitung 
des neuen Programms. 
Die Ideensuche hat bereits begonnen!
K. Zagorny

Babys der Stadt Gößnitz

Zwei kleine Füße bewegen sich fort,
zwei kleine Ohren, die hören das Wort,
ein kleines Wesen mit Augen, die seh’n
das ist die Schöpfung, sie lässt uns versteh’n.
Zwei kleine Arme, zwei Hände dran,
das ist ein Wunder, was man sehen kann.
Wir wissen nicht, was das Leben dir bringt,
wir werden helfen, dass vieles gelingt.

Der Bürgermeister Herr Wolfgang Scholz 
besuchte in den letzten Wochen stolze Eltern 
und überbrachte herzliche Glückwünsche von 
der Stadtverwaltung Gößnitz sowie ein kleines 
Startpaket für das Baby.

Ivan Kulik, geboren am 25.10.2016

Mila Boldt, geboren am 30.11.2016

Jubiläum

Einen Menschen lieben, heißt einwilligen, 
mit ihm alt zu werden.                  Albert Camus

Das Fest der Diamantenen Hochzeit ist etwas 
ganz Besonderes. Unser Bürgermeister Wolf-
gang Scholz überbrachte seine herzlichsten 
Glückwünsche.

   Diamantene Hochzeit
   Günter und Ruth Heilmann          
 am12.01.2017

Verschiedenes

Ehrenamtliche	Mitarbeiter	
gesucht	
Malteser	bilden	wieder	Hospizbegleiter	aus

Am 03.03.2017 
beginnt in Al-
tenburg ein 
neuer Vorbereitungskurs für ehrenamtliche 
Hospizbegleiter. Veranstalter ist der Ambulante 
Hospizdienst des Malteser Hilfsdienst e.V. Für 
die Begleitung von schwerstkranken und trau-
ernden Menschen sind wir auf der Suche nach 
weiteren ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Während des umfangreichen Befähigungskurses 
erwerben Sie Fähigkeiten, schwersterkrankten 
und sterbenden Menschen sowie deren An-
gehörigen unterstützend zur Seite zu stehen. 
Fachthemen wie Schmerzlinderung, Ernährung 
in der letzten Lebenszeit und Informationen 
zu Vorsorgedokumenten sind ebenso Inhalte 
des Seminars wie die Schulung der Kommu-
nikations- und Wahrnehmungsfähigkeit. Ihre 
eigenen persönlichen Erfahrungen haben im 
Ehrenamtskurs Raum und sind erwünscht.
Spezielle berufliche Vorkenntnisse sind nicht 
Voraussetzung um später als ehrenamtlicher 
Hospizbegleiter tätig zu sein.
Der Kurs schließt mit einem Zertifikat ab. Erst 
nach Beendigung des Kurses entscheiden Sie 
über Ihre ehrenamtliche Mitarbeit im Hospiz-
dienst des Malteser Hilfsdienstes e.V.
Unsere ehrenamtlichen Begleiter erhalten eine 
Reisekostenerstattung. Wir bieten die Möglich-
keit zur kontinuierlichen Weiterbildung, zur 
Teilnahme an regelmäßigen Reflexionsrunden 
und zur Supervision. Sie können sich über den 
Malteser Hilfsdienst e.V. und den ambulanten 
Hospizdienst im Internet unter www.malteser-
altenburg.de informieren. Für ein persönliches 
Gespräch nehmen wir uns gern Zeit für Sie.
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Kontakt: Malteser Hilfsdienst e.V.
Ambulanter Hospizdienst
Mittelstraße 1-2
04600 Altenburg
Tel. 03447- 891106
Fax 03447-834476
Mobil 0160-91658043
hospiz@malteser-altenburg.de
Nadine Körner
Leitung und Koordination 

Ferienlager?	Natürlich	im	
Erzgebirge!
Angefüllt mit täglich neuen Erlebnissen in der 
Natur, gekoppelt mit sportlicher Betätigung und 
Förderung der Fantasie und Kreativität begei-
stern die Ferienlager der Zethauer Freizeitstätte 
„Grüne Schule grenzenlos“ seit nunmehr 25 
Jahren junge Menschen und vermitteln einpräg-
same Erlebnisse. 
Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser 
erzgebirgischen Kinder- und Jugendfreizeitstätte 
nicht mehr statt. Die Ferien, Sport und Bewe-
gung, Erkundung der Natur und natürlich auch 
die Erholung stehen im Mittelpunkt der jeweils 
siebentägigen Ferienlager. 
Die Auswahl ist breit und reicht von einer 
Woche Ferienabenteuer mit allem was da Spaß 
macht über eine Sport und Spielewoche, einem 
Wildniscamp bis zu „Ferienspaß im Erzgebirge“. 
In dieser besonderen Woche ist auch ein Tages-
ausflug zu einem Vergnügungspark inbegriffen. 
Im Wildniscamp steht das Entdecken der Natur 
und der eigenen Kreativität beim Herstellen 
eines Videos im Vordergrund. Für die Sport- und 
Spielewoche müssen die Teilnehmer nur Freude 
an der Begegnung mitbringen, alles andere wird 
von den fetzigen Jugendgruppenleitern erledigt.  
Neue Freundschaften finden sich auch immer. 
Geeignet für Kinder und Jugendliche von 7 bis 
14 Jahren. 
www.gruene-schule-grenzenlos.de 
Tel.: 0373208017-0
Facebook:  https://www.facebook.com/Gruene.
Schule.grenzenlos/

Sommer-Ferien-Abenteuer	
für	Kinder	von	6	bis	16	
Jahren
Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mit-
telsachsen), organisiert erlebnisreiche Sommer-
Ferien-Abenteuer für Kinder und Jugendliche 
von 6-16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen u.a. Badespaß, Grillabende, 
Wasser-Fun-Sportfest, Bowling, Disco, Neptun-
fest, Lagerfeuer, Kinoabend, Fußball, Besuch 
eines Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf, 
ein Ausflug im Reisebus zur Kids Arena Ma-
rienberg, Spiel & Spaß und vieles mehr. Die 
Übernachtung erfolgt in gemütlichen Bungalows 
und Blockhütten mit Doppelstockbetten. Die 
Kinder erwartet ein riesiges Freigelände mit 
vielen Spielmöglichkeiten!

Termine:
25.06. - 01.07.2017
02.07. - 08.07.2017
09.07. - 15.07.2017
16.07. - 22.07.2017
Infos	&	Anmeldungen:
Tel. 03731-215689   oder   www.ferien-abenteuer.de
Adresse	des	Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 
60, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf

Neuerscheinungen in der
 Stadtbibliothek

Zahlreiche Buchgeschenke ermöglichen der 
Stadtbibliothek Gößnitz, den treuen Lesern wie-
der neuen Lesestoff anbieten zu können. Vielen 
Dank dafür. Von dem sehr beliebten Autorenpaar,
Iny Lorentz sind jetzt alle Bände der Wan-
derhurenreihe für die Ausleihe vorrätig. Ein 
weiterer historischer Dreiteiler ist von William 
v. Simpson. Die Familiensaga „Die Barrings“ 
handelt vom Aufstieg und Verfall einer mehr 
durch Besitzdenken als durch Gelderwerb 
geprägten Gutsbesitzerfamilie in Ostpreußen. 
Das erste Buch beginnt vor dem Hintergrund 
deutscher Kleinstaaterei, der Bismarck’schen 
Reichsgründung und der Wilhelminischen Ära.
„Der Enkel“ ist die in sich abgeschlossene Fort-
setzung der Familiengeschichte. Die dritte auch 
wieder in sich abgeschlossene Fortsetzung der 
Saga mit dem Titel „Das Erbe der Barrings“ führt 
den Leser von der Weimarer Republik, dem Drit-
ten Reich und dem Zweiten Weltkrieg bis in die 
Zeit des Wiederaufbaus. Drei Romane gefüllt mit 
Dramatik und einer Fülle menschlicher Konflikte 
und einer spannungsgeladenen Atmosphäre 
warten auf Sie. Natürlich ist unter den Buch-
geschenken auch wieder für die Krimifreunde 
genügend Lesestoff dabei. Auch 2017 können 
diverse Zeitschriften ausgeliehen werden.
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek freuen 
sich zu den Öffnungszeiten über Ihren Besuch.
Di. 14:00 – 18:00 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.   9:00 – 11:00 Uhr

Veranstaltungen der Vereine
Der	Fußballverein	FSV	
Gößnitz	informiert
Spielansetzungen	Saison	2016/17
1.	Herrenmannschaft	Kreisoberliga
– Sa. 25.02. 14.00 Uhr
FSV Gößnitz – SSV Traktor Nöbdenitz
– Sa. 04.03. 14.00 Uhr
SV Osterland Lumpzig – FSV Gößnitz
– Sa. 11.03. 14.00 Uhr
FSV Gößnitz – FC Altenburg
– Sa. 18.03. 14.00 Uhr
SSV 1938 Großenstein – FSV Gößnitz

– Sa. 25.03. 14.30 Uhr
FSV Gößnitz – FC Greiz II
– Sa. 01.04. 15.00 Uhr
FSV Gößnitz – 
Kraftsdorfer SV 03
– Sa. 08.04. 15.00 Uhr
FSV Gößnitz – SG TSV Gera 
– Westvororte

2.	Herrenmannschaft	1.	Kreisklasse	
Staffel	A	(Heimspiele)
– Sa. 11.03. 12.00 Uhr
FSV Gößnitz II – SV BW Zechau-Kriebitzsch
– Sa. 25.03. 12.30 Uhr
FSV Gößnitz II – SV Einheit Altenburg
– Sa. 08.04. 13.00 Uhr
FSV Gößnitz II – SV Eintracht Fockendorf II

Nachwuchs	des	FSV(Heimspiele	in	Gößnitz)
A-Junioren	Kreisoberliga
Spielgemeinschaft mit der TSV Windischleuba 
– So. 26.02. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG Kraftsdorfer SV 03
– Sa. 04.03. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG SV Roschütz
– Sa. 18.03. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG FC Motor Zeulenroda
– Sa. 25.03. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG SSV 1938 Großenstein

C-Junioren	Kreisoberliga	Staffel	A
Spielgemeinschaft mit SV Eintracht Ponitz
– Sa.25.02. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG SV 1938 Großenstein
– Sa.11.03. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG ASV Wintersdorf
– Sa.18.03. 09.00 Uhr
SG FSV Gößnitz – SG SV Osterland Lumpzig

D-Junioren	Kreisoberliga
– So.12.03. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz  – 1.FC Greiz
– So.26.03. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz  – ZFC Meuselwitz II
– So.09.04. 10.30 Uhr
SG FSV Gößnitz  – JFC Gera II 

E-Junioren	Kreisliga
Spielgemeinschaft mit SV Zehma (Spielort 
Zehma)
– Sa.04.03. 09.00 Uhr
SG SV Zehma 1897  – SG SV 1879 Ehrenhain II
– Sa.11.03. 9.00 Uhr
SG SV Zehma 1897 – SG SV 1879 Ehrenhain
– Sa.25.03. 9.00 Uhr
SG SV Zehma 1897 – ASV Wintersdorf

Jahreshauptversammlung	
FSV	Gößnitz
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FSV 
Gößnitz zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 17.2.2017 19.00 Uhr in das 
neue Vereinsheim des FSV Gößnitz herzlich ein.
Termine
29.04.2017  Tag der offenen Tür Sportplatz  
      und Sportlerheim
      Punktspiele FSV 1. Herren-Lucka
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      FSV 2. Herren-Monstab
25.05.2017  Kindergarten-Turnier
27./28.5.2017 Pokalendspiele Kreis Altenburg  
      Nachwuchs 
24.06.2017  Freizeitturnier
29./30.7.2017 Karl-Ebhardt-Turnier C/D 
      Nachwuchs

Ausschreibung	zum	Kleinfeldturnier	auf	dem	
Gößnitzer	Sportplatz	am	24.6.2017

– Anreise bis spätestens 9.00 Uhr
– Turnierbeginn 9.30 Uhr
– 1 x Wechseljerseys sind vorzubereiten
– Startgebühr 30 Euro vor Turnierbeginn 
 entrichten
– Spielzeit beträgt 2 x 10 min
– Spielmodus: 2 Staffeln á 6 Mannschaften /  
 Halbfinale und Finale / keine Platzierungs- 
 spiele 
– Spielstärke 1 : 6
Das Ende des Turnieres wird auf 17 Uhr ge-
schätzt. Jede Mannschaft darf max. 10 Spieler 
einsetzen, die über 30 Jahre sind (max. 3 Spieler 
unter 30). Der Turnierplan wird zu Beginn erstellt 
und jeder Mannschaft ausgehändigt.
Vor Turnierbeginn wird eine Mannschaftsliste 
erstellt – Übergabe an den Veranstalter.
Der 1. bis 4. Platz werden prämiert. Es werden 
maximal 12 Mannschaften für das Turnier 
gestattet. Für Speisen und Getränke ist ausrei-
chend gesorgt – das Mitbringen von Getränken 
ist ausdrücklich nicht erwünscht! Parken der 
Fahrzeuge bitte in der Wehrstraße 3.
Die Anmeldung für das Kleinfeld-Turnier erfolgt 
schriftlich bei R. Dobritzsch / Naundorf Nr. 20a / 
04639 Gößnitz  oder per Mail  (ralf.dobritzsch@
fsvgoessnitz.de) bis Ende April 2017.
Wir wünschen allen Mannschaften schon heute 
eine gute Anreise  sowie viel Erfolg beim Turnier.
Der Vorstand

Jahresrückblick	2016
Die Spielleute-Union „Frisch voran“ e.V. SG 
Schmölln / Gößnitz blickt auf ein abwechslungs-
reiches Jahr und den erstmaligen Gewinn des 
Titels „Mannschaft des Jahres“ zurück. Doch 
alles schön der Reihe nach. 
Mit Beginn der Winterferien fuhren die großen 
und kleinen Spielleute zur traditionell ge-
wordenen Jugenderholungsmaßnahme nach 
Wellsdorf, um neue Titel einzustudieren, „alte“ 
aufzufrischen und den Nachwuchs voran zu 
bringen. Kleiner Höhepunkt in dieser Zeit ist 
die sogenannte Mottodisco, welche dieses Mal 
unter italienischer Flagge stand. 
Am 20.02.2016 gelang dem Spielmannszug, nach 
der vierten Bewerbung in Folge, die Aufstellung 
zur Sportlerwahl 2015. Die Nominierung des 
amtierenden Thüringer Landesmeisters des Mu-
sik- und Spielmannswesens aus 42 Vorschlägen 
und 19 Sportarten war eine echte Sensation. 
Doch nun wollten die Spielleute auch um den 
Titel kämpfen. Knapp drei Wochen sammelten 
sie vereint Originalstimmzettel. Alle fieberten 
dem Auftritt zur Sportparty, am 19.03.2016, 

im Gasthof Kosma, entgegen. Um 21.21 Uhr 
wurde Unglaubliches wahr, denn die Spielleute 
gewannen erstmalig den Titel „Mannschaft des 
Jahres“ des Altenburger Landes. 
Das Auftrittsjahr hingegen startete erst Ende 
April mit Maibaumsetzen in Schmölln, Altkir-
chen und dem Hexenbrennen in Gößnitz. Der 
Spielmannszug war auch in Kriebitzsch zum 
Frühlingsfest, in Rüdersdorf zum Musikfest, in 
Meerane zum Parkfest, in Schloßig zum Dorffest,  
in Loitschütz zum Dreschfest sowie in Rositz zur 
Kirmes zu hören. Ebenso konnte man sie in ihren 
Heimatstädten zur Firmenfeier von ALASKA, 
zum Festumzug zur 950-Jahrfeier oder auch zu 
den Schulanfängen und den Schulfesten in den 
Grundschulen Gößnitz und Schmölln sowie 
im Roman-Herzog-Gymnasium bewundern. 
Das Auftrittsjahr endete mit einem der vier 
Geburtstagsständchen und den Martinsumzügen 
in Nöbdenitz und Gößnitz.
Teamgeist zeigten die Musiker aus Schmölln und 
Gößnitz zur Airport-Skater-Night in Altenburg, 
bei der sie ihre „SISSY“ auf Inlinern und in 
tierischen Jumpsuits für ein Jahr nach Australien 
verabschiedeten. 
Mehr Durchhaltevermögen hingegen bewies 
der Spielmannszug bei der Vereinsausfahrt zum 
Musikfest nach Münchberg. Gemäß dem Motto 
„Nass –  nasser –  am nassesten“ spielten, feierten 
und tanzten sie bei Dauerregen. 
Mit sportlicher Vielseitigkeit präsentierten sich 
die Spielleute beim Eislaufen in Greiz und beim 
Kegeln in Schmölln, als sie vor kurzem ihren 
Jahresabschluss feierten. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass auch im 
Jahr 2017 die Aufrechterhaltung des Erwachse-
nenzuges und der Aufbau eines eigenständigen 
Kinderzuges zu den wichtigsten Zielen des 
Spielmannszuges zählen. Mit beiden Zügen 
möchte der Verein gern zum Musikkontest im 
Juni 2017 in Querfurt antreten.
Zu der größten finanziellen Herausforderung 
zählt die Neuanschaffung von Wetterjacken, 
um endlich besser dem Regen und den kalten 
Temperaturen gerecht zu werden. (siehe Bild von 
Tino Romisch vom Musikfest in Münchberg) 
Hierfür sind wir über jede Spende sehr erfreut 
und dankbar. In diesem Sinne auf ein weiteres 
Jahr FRISCH VORAN.

Annett Beyer, Vereinsvorsitzende 
Spielleute-Union „Frisch voran“ e.V.
SG Schmölln / Gößnitz

Vereinsnachrichten
Neues	vom	Kegelverein	
ESV	Gößnitz
2.	Landesklasse	1.	St.	120	Wurf
26.11.2016
Turbine Schmölln 2 – ESV Gößnitz 1
Gesamtkegel: 2043 – 2000
Mannschaftspunkte: 3 – 1
Satzpunkte: 10,0 – 6,0
Kegelpunkte 2–0
Endstand: 5,0 – 1,0
Gegen die Reserve des Bundesligisten schlug 
sich die erste Mannschaft des ESV recht acht-
bar, zumal diese auch noch 2 Ersatzspieler des 
Bundesligateams einsetzte. Trotzdem war für die 
Gößnitzer noch mehr drin, aber da fehlten bei 
allen Gößnitzern 20–25 Kegel. Aber trotzdem, 
jetzt geht es nur noch mit Heimspielen weiter. 
Mal sehen was auf der neuen Bahn alles passiert.

03.12.2016 SV 1975 Zeulenroda – ESV Gößnitz 1
Gesamtkegel: 2044 – 2052
Mannschaftspunkte: 2- 2
Satzpunkte: 8,0 – 8,0
Kegelpunkte: 0 – 2
Endstand: 2,0 – 4,0
Vom schweren Auswärtsspiel in Zeulenroda 
kehrten die Gößnitzer Kegler erfolgreich zurück 
mit zwei Pluspunkten im Gepäck. Obwohl man 
32 Fehlwürfe ablieferte, gewann man am Ende 
mit acht Kegeln Vorsprung und siegte mit 4:2. 
Mal weniger Fehlwürfe produzieren sonst wird 
es eng. Aber sonst Klasse Männer, das macht 
Spaß. Endlich ist es soweit!
Nach drei Jahren ist es endlich geschafft, die 
moderne Kegelbahn wurde am 10.12.2016 fei-
erlich von der Stadt Gößnitz an den Kegelverein 
ESV 90 übergeben. In Anwesenheit von allen 
bauverantwortlichen Bauherren sowie Bürger-
meister Wolfgang Scholz und den Gößnitzer 
Kegelurgesteinen wie Helmut Menge, Horst 
Große, Jürgen Apel, Hellmut Hamisch, Horst 
Hädrich, Kurt Scham, Harry Franzen sowie 
einigen Stadträten wurde der fast Millionenbau 
seiner Bestimmung übergeben. Es gab das erste 
Punktspiel zur Neueröffnung. Gegner war der 
Kegelverein 1996 Altkirchen. Die Gößnitzer ge-
wannen klar dieses Punktspiel und revanchierten 
sich für die Niederlage in Altkirchen.

10.12.2016 ESV Gößnitz 1 – KV 1996 Altkir-
chen 1
Gesamtkegel: 2125 – 2074
Mannschaftspunkte: 3 – 1
Satzpunkte: 10 – 6
Kegelpunkte: 2 – 0 
Endstand: 5 – 1
Im ersten Punktspiel auf der Superbahn spielte 
die erste Mannschaft gleich ein Superergebnis 
(2125 Kegel) und war den Altkirchner Sport-
freunden klar überlegen.
Ergebnisse: U. Keller 463 Kegel, A. Maaß 544 
Kegel, D. Rauschenbach 559 Kegel, N. Große 
559 Kegel
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Klasse Männer, macht die Gößnitzer Anlage 
zu einer uneinnehmbaren Festung. Dann haben 
sich alle Strapatzen in den drei Jahren gelohnt.

Senioren	Landesklasse	St.	1	–	100	Wurf
26.11.2016 SG Fockendorf 1 – ESV Gößnitz
1696 Kegel – 1636 Kegel                 - 60 Kegel
Obwohl die Gößnitzer Senioren ein Superer-
gebnis spielten, reichte es am Ende nicht ganz 
zum Punktgewinn. Ein Fockendorfer Kamerad 
spielte sagenhafte 470 Kegel und spielte so 
den Vorsprung heraus mit dem die Gößnitzer 
Kameraden unterlagen.
Ergebnisse: J. Sebastian 422 Kegel, H. Maaß 
427 Kegel, St. Müller 403 Kegel, D.Kral/J. 
Petsch 394 Kegel
Schade Männer, weiter kämpfen und nicht 
aufgeben, denn wer aufgibt, hat schon verloren. 
Also Feuer!

03.12.2015 SV Starkenberg – ESV Gößnitz
1582 Kegel – 1541 Kegel              - 41 Kegel
Nach etwas schwächeren Leistungen (nur einer 
spielte über die „400“) verlor die Senioren-
mannschaft mit 41 Kegeln ihr Auswärtsspiel 
in Starkenberg. Da war mehr drin. Also wieder 
steigern und nach vorn schauen!

14.12.2016
TSV 1876 Nobitz 3 gem. – ESV Gößnitz 2
1536 Kegel -  1592 Kegel                + 56 Kegel
Ein sicherer Sieg der Gößnitzer Reserve in 
Nobitz mit guten Ergebnissen. Weiter so, das 
macht Freude wenn Siege kommen.
Ergebnisse: D. Sebastian 412 Kegel, J. Seba-
stian 433 Kegel, H. Müller 352 Kegel, J. Höfer 
395 Kegel

Großes	Turnier	 (120	Wurf)	 auf	 der	 neuen	
Kegelbahn	in	Gößnitz
Am 27.12.2016 fand ein Gößnitzer Turnier statt. 
Die Teilnehmer waren SV Lehndorf und Blau-
Gelb Ehrenberg, die Gastgeber der Punktspiele 
und Trainingstage der Gößnitzer Senioren und 
der ersten Männermannschaft sowie der SV 
Schönberg (Sachsen). Gastgeber für das Göß-
nitzer Frauenteam, (Flotte Mädels). Sie wurden 
als Danke schön von den Gößnitzern eingeladen. 
Des Weiteren wurden noch eingeladen im Rah-
men des schon seit 20 Jahren stattfindenden Drei-
Städte-Turniers Gößnitz-Zeitz-Werdau. Um es 
vorweg zu nehmen, es wurde ein spannender 
und langer Wettkampf. Es wurden sehr gute 
Ergebnisse gespielt und die „600“-Marke von 
einigen Spielern knapp verfehlt. Sieger des Tur-
niers wurde der mit vier Bundesliga erfahrenen 
Spielern (Sylvio Funk, Michael Köhler, Heiko 
Böhm, Wolfgang Schweiger). Einen guten nicht 
erwarteten zweiten Platz gewann die Gößnitzer 
Mannschaft. Pro Mannschaft traten 6 Starter an 
bei 120 Wurf.

Endstand: 
1. SKK Gut Holz Weida 
3266 Punkte (Heiko Böhm 596 Kegel)
2. ESV Gößnitz  

3107 Punkte (Achim Maaß 585 Kegel)
3. SV Schönberg 
3085 Punkte (Christian Seydel 537 Kegel)
4. Aufbau Zeitz  
3085 Punkte (Gerald Eichler 590 Kegel)
5. Blau-Gelb Ehrenberg 
3049 Punkte (Michael Kunze 537 Kegel)
6. SV Lehndorf  
2866 Punkte (Dirk Trenkmann 532 Kegel)
Alle Teilnehmer waren vom Ambiente der neuen 
Bahn sehr beeindruckt und begeistert und freuen 
sich schon aufs nächste Mal. Gastronomisch 
wurden alle von den „Flotten Mädels versorgt 
und betreut.

2.	Landesklasse	Männer	120	Wurf
17.12.2016 ESV Gößnitz – TKC Altenburg 2
Gesamtkegel: 2081 – 1943
Mannschaftspunkte:  4 – 1
Satzpunkte: 11 – 5
Kegelpunkte: 2 – 0
Endstand: 6,0 – 0,0
Im ersten Heimspiel auf der neuen Kegelbahn 
in Gößnitz bekam der Gegner richtig eine 
übergebraten. Gute Ergebnisse wurden gespielt: 
U. Keller 502 Kegel, A. Maaß 490 Kegel; D. 
Rauschenbach 585 Kegel (super), N. Große 504 
Kegel. Klasse, weiter so und lasst keine Luft ran.

07.01.2017 ESV Gößnitz 1 – SV Haselbach 1
Gesamtkegel: 2064 - 1954
Mannschaftspunkte:  4 - 0
Satzpunkte: 10 - 6
Kegelpunkte: 2 – 0
Endstand: 6,0 – 0,0
Auch im zweiten Heimspiel gab es für die 
sonst starken Haselbacher Kameraden nichts 
zu holen. Wie schon im Heimspiel zuvor gab es 
auch ein glattes 6:0 für die ESVler. Wenn das 
so weitergeht, kann sich die Gegnerschaft ganz 
warm anziehen. Einfach super. Damit haben 
sich die Strapazen der vergangenen drei Jahre 
doch gelohnt und jetzt fährt man die Früchte ein.

Senioren	Landesklasse	1	 100	Wurf

ESV Gößnitz – KSC  Turbine Schmölln
1607 Kegel - 1719 Kegel               - 112 Kegel
Obwohl die Gößnitzer Senioren ein gutes 
Endergebnis spielten, reichte es gegen den Spit-
zenreiter leider nicht. Die Ergebnisse: P. Kolbe 
359 Kegel, D. Große 402 Kegel, F. Wagner 424 
Kegel, D. Kral 422 Kegel
Der schlechteste  Schmöllner spielte so viel wie 
der beste Gößnitzer. Aber trotzdem so weiter 
spielen und sich auch wieder steigern, dann 
kommen auch Siege.

07.01.2017 ESV Gößnitz – TKC Altenburg 1
1578 Kegel – 1568 Kegel                + 10 Kegel
Nach einer langen Durststrecke fuhren die Göß-
nitzer endlich wieder einen Sieg ein. Außerdem 
stellte der Gößnitzer Kamerad Stefan Müller 
mit 428 Kegeln einen neuen Einzelbahnrekord 
Senioren C auf. Glückwunsch!!! Die anderen 
Ergebnisse: H. Maaß 399 Kegel, D. Kral 374 

Kegel, J. Petsch/F. Wagner 377 Kegel
Und jetzt versuchen die anderen Heimspiele auch 
noch siegreich zu gestalten. Das wäre doch super.

2.	Landesklasse	Männer	120	Wurf
14.01.2017 ESV Gößnitz 1 – SV Eintracht 
Dobitschen 1
Gesamtkegel: 20115 - 2175
Mannschaftspunkte:  1 - 3
Satzpunkte: 7,5 – 8,5
Kegelpunkte: 0 - 2
Endstand: 1,0 – 5,0
Im dritten Heimspiel spielte die Gößnitzer Erste 
ein super Ergebnis (2115 Kegel), doch leider 
reichte es nicht zum Sieg. Zwar spielten die 
Gößnitzer mehr in die Vollen (31), aber bei den 
Abräumern waren die Dobitschner Kegler um 91 
besser. Auch waren die Fehlwürfe wieder viel zu 
hoch (29). Auch dadurch vergab man ein noch 
besseres Ergebnis. Am Ende ging das Spiel mit 60 
Kegeln verloren, gegen einen Gegner, der an dem 
Tag das bessere Händchen hatte. Also Männer, 
noch viel konzentrierter zu Werke gehen und nicht 
überhastet die Kugel werfen. Sondern auch mal 
überlegen, was habe ich jetzt bei dem Fehlwurf 
falsch gemacht und sich auch gegenseitig helfen.
Die Ergebnisse: N. Große 548 Kegel, A. Maaß 
499 Kegel, D. Rauschenbach 554 Kegel, J. 
Höfer 514 Kegel

21.01.2017  ESV Gößnitz 1 – SV Starkenberg
Gesamtkegel: 2120 - 2185
Mannschaftspunkte: 1 - 5
Satzpunkte: 4 – 12
Kegelpunkte: 0 - 2
Endstand: 1,0 – 5,0
Obwohl die Gößnitzer Kameraden wieder ein 
super Spiel machten, reichte es am Ende wieder 
nicht zum Sieg, weil die Starkenberger Kame-
raden einen super Tag erwischten und mit 2185 
Kegeln einen neuen Mannschaftsbahnrekord 
erspielten. Trotz eines sehr gut aufgelegten 
Kameraden Dirk Rauschenbach (582 Kegel) 
bei Gößnitz reichte es am Ende nicht, weil zwei 
Ergebnisse zu dünn waren.
Die Ergebnisse: U. Keller 488 Kegel, N. Große 
531 Kegel, D. Rauschenbach 582 Kegel, A. 
Maaß 519 Kegel
Die letzten zwei Heimspiele gingen also trotz 
guter Ergebnisse verloren. Also eine Schippe 
auflegen.

21.01.2017 ESV 90 Gößnitz Senioren – TSV 
Lehndorf Senioren
1606 Kegel – 1533 Kegel                  + 73 Kegel
Dank eines gut aufspielenden Dirk Große (460 
Kegel) kamen die Gößnitzer Kameraden zu 
einem verdienten Sieg gegen die Lehndorfer 
Kameraden. Leider waren wieder viel zu viele 
Fehlwürfe zu beklagen (44). Fehler reduzieren, 
dann wird das Ergebnis noch besser. Die 460 
Kegel von Dirk Große waren Bahnrekord auf 
Bahnen 3 und 4. Klasse, Dirk!!!
Ergebnisse: St. Müller 415 Kegel, P. Kolbe 363 
Kegel, H. Maaß/D. Kral 368 Kegel, D. Große 
460 Kegel                                  Joachim Pfeifer
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KOMMUNALE  ARBEITSGEMEINSCHAFT
„Terra plisnensis – Pleißner Land“      

Crimmitschau – Gößnitz – Meerane – Schmölln – Werdau

Das Autorenehepaar In-
grid Klocke und Elmar 
Wohlrath. Foto: Helmut 
Henkensiefken

Schmölln. 
„Wo	ein	Kopf	ist,	ist	meistens	
auch	ein	Brett“	
Erich-Kästner-Abend mit 
Wolf Butter im Ratskeller 

Wolf Butter gastiert mit seinem 
Erich-Kästner-Programm „Wo 

ein Kopf ist, ist meistens auch ein Brett“ am 
Samstag	25.	Februar	2017	um	18:30	Uhr	im	
Ratskeller	des	Schmöllner	Rathauses.	
Wenn von Erich Kästner die Rede ist, fallen 
einem sofort Titel bekannter Kinderromane ein. 
Doch Kästner hatte auch eine zeitkritische, 
zuweilen zynische künstlerische Ader. Davon 
zeugen ungezählte, zumeist kurze Gedichte. 
Wolf Butter konzentriert sich in seinem Pro-
gramm auf genau diese, weniger bekannte Seite 
des Humoristen. Im Programm werden heitere, 
ernste, politische und auch erotische Texte und 
Episoden von Erich Kästner und seinen Zeit-
genossen, wie Wilhelm Busch, Kurt Tucholsky 
oder Joachim Ringelnatz rezitiert.
Wolf Butter – Komponist, Dozent, Musiker, 
Regisseur und Schauspieler – zum wiederholten 
Mal in Schmölln, schöpft aus Kästners reichem 
Repertoire. Auf große Mimik verzichtet er, 
allein die tiefe Bassstimme, die er nuanciert 
einsetzt, reicht aus, um Kästners Botschaften 
zu transportieren, gekonnt die Pointen zu setzen 
und seine Zuhörer zum Nachdenken zu bringen.

PITTIPLATSCH UND 
SEINE FREUNDE 
Ein	neues	Programm	mit	den	Original	Fern-
sehfiguren
 So ein Tag im Märchenland kann wirklich auf-
regend sein. Das weiß Pittiplatsch der Lie……
be  ganz genau, platsch, quatsch.
In seiner neuen Show hat er versprochen ganz 
besonders brav zu sein. Doch da steckt er in einer 
Zwickmühle. Wer Pittiplatsch aber kennt, keine 
Bange er kommt immer wieder raus.
Es scheint einen Dieb im Märchenland zu geben. 
Ein Geschenk für die Pittiplatsch – Oma wurde 
gestohlen. Herr Fuchs setzt seinen kriminalisti-
schen Spürsinn ein. Denn getreu seiner Losung 
„ Im Falle eines Falles - Herr Fuchs löst einfach 

Alles“ ist er dem Täter schon auf der Spur. Frau 
Elster hat aber auch Entdeckungen gemacht und 
schon fühlt sich Herr Fuchs übergangen und 
beide geraten, wie könnt es anders sein, in Streit.
Häschen Hoppel hilft dem Kater Mauz weil der 
sich vor Mäusen fürchtet. Schnatterinchen träumt 
davon, eine Prinzessin zu sein.
Wer ist aber der Prinz, ein Frosch oder etwa 
Moppi?
In Mischkas Zauberschule misslingt ein Trick 
und Pittiplatsch wird in einen Pinocchio mit 
einer langen Nase und großen Ohren verwandelt.
Pittiplatsch hatte seinen ersten Fernsehauftritt 
1962 in der Schneiderstube des Meister Nadel-
öhr. Immer sonntags zur Kaffeezeit  gab es fast 
3 Jahrzehnte lang aufs Neue Abenteuer und 
Geschichten. Heute sind Pittiplatsch, Schnatte-
rinchen & Moppi, sowie das Duo Fuchs & Elster  
regelmäßig an den Wochenenden im Abendgruß  
des Sandmännchens zu sehen.
So wird die Fangemeinde immer größer und 
Generationen erfreuen sich an den Lieblingen 
aus dem Märchenreich. 
Fotograf: Manfred Gössinger
Wann:	 26.	Februar	2017					um:	10.30	Uhr
Ort:							Ostthüringenhalle	Schmölln
Tickets: Stadtinformation + 
    Buchhandlung Goerke 

Meerane.

„Das	Mädchen	aus	Apulien“
Lesung	mit	Iny	Lorentz	in	der	Stadtbiblio-
thek	Meerane 
Iny Lorentz ist eine 
der bekanntesten 
Schriftstellerinnen 
von historischen Ro-
manen in Deutschland 
und bei den Lesern 
sehr beliebt. Doch 
dieser Name ist ein 
Synonym, dahinter 
verbirgt sich das Au-
torenehepaar Ingrid 
Klocke und Elmar Wohlrath.  Am 22. März 2017, 
19:00 Uhr, werden beide in der Stadtbibliothek 
Meerane, August-Bebel-Straße 49, zu Gast 
sein und ihren neuen historischen Roman „Das 
Mädchen aus Apulien“ vorstellen.
Italien im 13. Jahrhundert. Die junge Pandolfina, 
Tochter einer Sarazenenprinzessin und eines 
apulischen Grafen, ist nach dem Tod ihres Va-
ters auf sich gestellt. Mit Mühe kann sie sich 
ihres Nachbarn erwehren, der die väterliche 
Burg gewaltsam in seinen Besitz gebracht hat 
und das Mädchen zur Heirat zwingen will. Nur 

einer kann ihr helfen: Friedrich II., der mächtige 
Staufenkaiser. Ihr gelingt die Flucht an den Kai-
serhof, aber auch dort muss sie sich ihren Platz 
erkämpfen. Der Fachbereich Kultur Meerane lädt 
alle, die das bekannte Autorenehepaar einmal 
persönlich bei einer Lesung erleben möchten, 
recht herzlich ein. Zur Lesung findet auch eine 
Signierstunde mit Buchverkauf statt. 
Karten zu 10 Euro sind in der Stadtbibliothek 
Meerane, Tel. 03764 186741, erhältlich. 

„Das	gabs	früher	nicht.	 
Ein	Auslaufmodell	zieht	 
Bilanz“	
Lesung	mit	Bernd-Lutz	Lange	in	der	Stadt-
halle	Meerane
Der bekannte Kabarettist und Autor Bernd-Lutz 
Lange stellt am Samstag, 1. April 2017, um 19:00 
Uhr in der Stadthalle Meerane, Achterbahn 12, 
sein neues Buch „Das gabs früher nicht. Ein 
Auslaufmodell zieht Bilanz“ vor. 
Die Kurzgeschichten berichten aus dem All-
tag der nahen Vergangenheit und der fernen 
Gegenwart. Wofür braucht der Mensch einen 
„Wellnesswecker“? Wieso streben alle einen 
definierten Body an, aber sprechen ein undefi-
nierbares Deutsch? Und wenn alle auf Stand-
by sind, warum haben dann so wenige einen 
Standpunkt? – Indem er das Früher mit dem 
Heute vergleicht, rechnet Bernd-Lutz Lange 
mit dem Zeitgeist ab. 
Alle Literaturfreunde sind zu dieser humorvollen 
Lesung recht herzlich eingeladen. Zur Lesung 
findet eine Signierstunde mit Buchverkauf statt.
Karten zu 10 Euro sind in der Stadtbibliothek 
Meerane, Tel. 03764 186741, August-Bebel-
Straße 49, erhältlich. 
 
Crimmitschau.

Das	Theater	Crimmitschau	
präsentiert:	 
Christian	Henze	kocht!
In seiner neuen, brandheißen Bühnenshow 
präsentiert der TV- und Sternekoch am 26. 
Februar in Crimmitschau seine unkomplizierten 
Glücksrezepte. Dabei räumt er knallhart mit 
Diätlügen auf und haut so manches Essverbot in 
die Pfanne! Zwischen Crunchy Granola Müsli, 
sanft geschmortem Honig Lachs und herzhaften 
Fenchel-Grissini verrät der temperamentvolle 
Entertainer so manche kuriose Anekdote aus 
seinem rasanten Leben und kommt auch sportlich 
ganz gewaltig auf Touren. Spektakuläre Büh-
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neneffekte, außergewöhnliche 
Rezepte, grandiose Unterhal-
tung… also Begeisterung pur 
bei einem unvergesslichen 
Abend! Christian Henze ist nicht 
nur Sternekoch, sondern betreibt 
auch die „Beste Kochschule 
Deutschlands“. Seine 25 Koch-
bücher sind Bestseller und seine 
wöchentliche Kochsendung im 
MDR-Fernsehen ist längst Kult. 
Man sollte diese besondere 
Show im Crimmitschauer Theater also nicht verpassen.
26. Februar, Beginn: 18.00 Uhr 
Tickets zwischen 34,55 und 39,50 Euro sowie Schülertickets für 8 Euro 
gibt es an der Theaterkasse Crimmitschau, Theaterplatz 1: Mo-Do 14-
19 Uhr, Fr 9-12 Uhr, Telefon 03762 47888, sowie bei www.eventim.de  

Eisfasching	 im	 Kunsteisstadion	 Crimmit-
schau
Auch in diesem Jahr lädt das Kunsteisstadion Crimmitschau zur lustigs-
ten Eisparty des Jahres ein. Am Faschingsdienstag, dem 28. Februar, 
zwischen 16 und 19 Uhr sind große und kleine Narren willkommen, sich 
im Faschingskostüm auf Schlittschuhe zu stellen und zu toller Musik auf 
jenem Eis zu laufen, das sonst die Eispiraten in der Zweiten Deutschen 
Eishockey-Liga zum Schmelzen bringen. Es gibt Pfannkuchen und Ge-
tränke, lustige Spiele und Überraschungen. Für Stimmung sorgen der 
Langenreinsdorfer Faschingsclub, der ETC Crimmitschau, die Tanzschule 
Step by Step und Peggy Balloni. Die besten Kostüme werden prämiert.
Eintritt: 3,50 Euro für Erwachsene; 2,50 Euro für Kinder und Jugendliche
Schlittschuh-Ausleihe: 3,00 Euro  

MEISTERBETRIEB

Heizung      Sanitär      Klempnerei

Burgstraße 6
04639 Gößnitz

(03 44 93) 7 16 64 · (01 71) 4 02 08 84 · Fax (03 44 93) 7 18 72

SolaranlagenBrennerdienst



| 24. Jahrgang | Nr. 1  | 12. Februar 2017 |	Seite	12	|| Amtsblatt der Stadt Gößnitz |

Guteborner Allee 8 • 08393 Meerane • Tel. 03764 7915-0 
info@schwarz-medien-center.de • www.firmengruppe-schwarz.de

SCHWARZ Medien-Center GmbH
Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH

Ihr Profi für 
verkaufsstarke Mailings.

MAILIN

Guru

M

Texter-Service        
  Gestaltung        
    Datenaufbereitung        

Fragen Sie 
unseren

Bausteine für Ihr Mailing:

Adressierung        
  Produktion        
    Versand
 

Am 28. Januar 2017 fand in der Karl-Heinz-Freiberger Sporthalle der Stadtwerke Meerane-
Cup statt. 18 Mannschaften der B-, C- sowie D-Jugend aus Sachsen und Thüringen kämpften 
einen  Tag lang  um Geldprämien und den Hauptpreis – eines von 3 Fußball-Camps. Wir 
bedanken uns für die Teilnahme der Gößnitzer Nachwuchskicker und gratulieren zu Platz 
3. Weitere Fotos und Ergebnisse unter www.meine-grüne-energie.de

Wir sind für Sie da:

Stadtwerke Meerane GmbH 
Obere Bahnstraße 10 
08393 Meerane

Öffnungszeiten:
Mo.–Do.  8–18 Uhr 
Fr.    8–12 Uhr
Telefon:    03764 7917-51
Fax:    03764 7917-19

www.sw-meerane.de 
kundencenter@sw-meerane.de

2. Stadtwerke Meerane-Cup
FSV Gößnitz e.V. gewinnt Platz 3 der C-Junioren


